
Stummfilm
mit Orgelklang
HANNOVER.DieReihe„Kino in
der Kirche“ zeigt am Freitag, 20.
Februar, ab 19.30 Uhr in der
Paul-Gerhardt-Kirche, Eichen-
feldstraße 14, den Stummfilm
„Geheimnisse einer Seele“ aus
dem Jahr 1926. Der Psychothril-
ler erzählt von einem Chemiker,
der nachder Rückkehr einesVer-
wandten seiner Frau von be-
drohlichen Träumen heimge-
sucht wird. Seine Visionen und
Ängste steigern sich bis zu einer
realen Gewalttat, woraufhin er
psychologische Hilfe sucht. Die
Vorführung wird live an der Or-
gel von Ralf Wosch begleitet.
Der Eintritt kostet 8 Euro, mit
HannoverAktivPass 4 Euro. HR

Närrische Tage
KARNEVAL IN HANNOVER mit großem Umzug, Kinderprogramm und Party

Workshop
zum Thema KI
HANNOVER.Die Lernoase Vah-
renwald lädt amFreitag, 20. Feb-
ruar, von 9.30 bis 13.30Uhr zum
Workshop„HowtoKI“ indendi-
gital.kiosk, Röselerstraße 2, ein.
Das generationsübergreifende
Angebot richtet sich an Interes-
sierte ohne oder mit Vorkennt-
nissen. Gemeinsam mit Schüle-
rinnen und Schülern weiterfüh-
render SchulenwerdenGrundla-
gen generativer Künstlicher In-
telligenz vermittelt, Chancen
und Risiken diskutiert und das
sogenannte Prompten praktisch
erprobt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.AnmeldungensindperE-
Mail an stadtteilkultur-vahren-
wald@hannover-stadt.de mög-
lich. RED

Lieder und
Bücher für Babys
HANNOVER. Mit dem Pro-
gramm „Babys in der Biblio-
thek“ lädt die Stadtteilbiblio-
thek Am Kronsberg, Thie 6, am
Donnerstag, 19. Februar, von 10
bis 11 Uhr zu einem musikali-
schen Vormittag ein. In Koope-
ration mit der Musikschule der
Landeshauptstadt Hannover er-
leben Kinder im Alter von vier
Monaten bis eineinhalb Jahren
erste Lieder, Fingerspiele, Instru-
mente und kleine Tänze. Ergän-
zend werden Bilderbücher vor-
gestellt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eineAnmeldung istnicht
erforderlich. RED

Disco „All-In“
im FZH Linden
HANNOVER.Unter demMotto
„Nach dem Fasching ist vor dem
Fasching“ steigt am Freitag, 20.
Februar, von 18 bis 21 Uhr die
„Disco ALL-IN“ im Freizeitheim
Linden, Windheimstraße 4. Ein-
geladen sind Menschen ab 14
Jahrenmit undohneBeeinträch-
tigung. DJ-Musik, Lichteffekte
und alkoholfreie Getränke sor-
gen für Partystimmung. Der Ein-
tritt kostet 2 Euro, mit Hanno-
verAktivPass 1 Euro,Gruppenab
acht Personen zahlen 1 Euro pro
Person. Anmeldung an fzh-lin-
den@hannover-stadt.de. RED

HANNOVER. Mit einem Pro-
gramm für alle Generationen
steuert Hannover auf die närri-
schen Tage zu, die Auswahl
reicht vonKinderfestenüberGa-
lasitzung bis zur Party mit Live-
Band. Die Landeshauptstadt ist
eine der niedersächsischen Kar-
nevalshochburgen – mit Tradi-
tion. Die Wurzeln der Fastnacht
in Hannover reichen bis ins Jahr
1395 zurück. Aus dieser Zeit ist
überliefert, dass junge Men-
schen zu Feierlichkeiten ins Rat-
haus eingeladen wurden. Die
hannoverschen Kurfürsten fei-
erten im 17. Jahrhundert Karne-
val nach venezianischem Vor-
bild, fanden das närrische Trei-
ben ihrerUntertanen jedochwe-
niger lustig, undsoerließHerzog
Ernst-August zu Braunschweig
und Lüneburg am 26. Januar
1688 eine „Maskeradenord-
nung für die Stadt Hannover“.
Keine Sorge, diese gilt inzwi-
schen nicht mehr; dem fantasie-
vollen eigenen Kostüm steht al-
so nichts imWege.

GROßER UMZUG
DURCH DIE INNENSTADT

Als einHöhepunktdesKarnevals
startet am Sonnabend, 14. Feb-
ruar, der große Karnevalsumzug
durch die Innenstadt. Auf dem
Platz derWeltausstellung gibt es
ab 11.11 Uhr ein Vorprogramm.
Um 13.11 Uhr setzt sich der Zug
an der Culemannstraße/Ecke
Friedrichswall in Bewegung. Die
Route führt unter anderem über
Karmarschstraße, Köbelinger-
straße, Knochenhauerstraße,
Am Marstall, Schmiedestraße,
Osterstraße, Georgstraße und
endet am Brauhaus Ernst-Au-
gust, wo die Offizielle Zug-Party
2026 um 14 Uhr beginnt – mit
Konfetti, Polonaise und allem
was dazugehört.
Begleitet von rund zehn Fest-

wagen sowie acht Musik- und

Spielmannszügen ziehen die
Teilnehmer durch die City, meh-
rere TonnenSüßigkeitenwerden
in die Menge geworfen.
Ebenfalls am Sonnabend, 14.

Februar, ab 19.11 Uhr, findet die
Galasitzung „Döhren Alaaf“ der
Funkenartillerie Blau-Weiß statt
imHangarNo.5,Völgerstraße5.
Mehr als 100 Aktive stehen auf
der Bühneundgestalten ein Pro-
gramm aus Tanz, Gesang und
Büttenreden aus den eigenen
Reihen. Zudem wird der Orden
„humoris causa“ an eine Per-
sönlichkeit des öffentlichen Le-
bens verliehen. Im Anschluss
wird getanzt. Der Einlass be-
ginnt um 18 Uhr. Karten kosten
25 bis 27 Euro und sind über die
Kartenhotline (0511) 65 52 39
72oder per E-Mail an kartenhot-
line@blau-weiss-online.de er-
hältlich.

KARNEVAL FÜR DIE KLEINEN

Am Sonntag, 15. Februar, dreht
sich alles um den Nachwuchs.
Bereits ab 14 Uhr bittet das Béi
ChézHeinz, Liepmannstraße7B,
zur Fasching-Kinderdisco. Bis
18.30 Uhr sorgen ein DJmit Kin-
derhits, Kinderschminken, Mini-
Bällebad, Spiele wie Dosenwer-
fen und Krökeln sowie ein Pizza-
Foodtruck für jecke Stimmung.
Auf Stroboskop-Blitze wird ver-
zichtet, die Musik läuft in ange-
passter Lautstärke. Einlass ist nur
in Begleitung von Kindern mög-
lich, maximal drei Erwachsene
pro Kind. Jedes Kind ab zwölf
Monaten sowie jeder Erwachse-
ne benötigt ein Ticket. Der Ein-
tritt kostet imVorverkauf 6 Euro,
ander Tageskasse 8 Euro. Karten
sind online über TixforGigs er-
hältlich.
Die Funkenartillerie Blau-

Weiß lädt am Sonntag ab 15.11
Uhr zum Kinderkarneval in den
Hangar No. 5, Völgerstraße 5,
ein. Geboten wird ein konfetti-

buntes Programm nach dem
Vorbild der großen Sitzung. Er-
wachsene zahlen 5 Euro, Kinder
2 Euro. Karten gibt es über die
Hotline (0511) 65 52 39 72 oder
per E-Mail an kartenhot-
line@blau-weiss-online.de.
Ebenfalls am Sonntag feiern

die Leinespatzen ihren Kinder-
karneval im Leonardo Hotel,
Tiergartenstraße 117. Beginn ist
um 15.11 Uhr. Aktive des TSC
Die Leinespatzen gestalten das
Programm mit Showtanz, Spie-
len und Kostümprämierung.
Karten sind vor Ort erhältlich.
Zudem feiern die Lindener

Narren ihren Kinderkarneval im
Fritz-Haake-Saal des Stadtteil-
zentrums Ricklingen, Anne-Sta-
che-Allee 7. Beginn ist am Sonn-
tag um 15.31 Uhr. Auf dem Pro-
gramm stehen Tanzrunden und
eine Kostümprämierung für
selbstgemachte Verkleidungen.
Kinder haben freien Eintritt, Er-
wachsene zahlen 5 Euro. Tickets
sind über die Homepage linde-
ner-narren.de erhältlich.

NÄRRISCHER ABSCHLUSS

Am Rosenmontag, 16. Februar,
lädt das Brauhaus Ernst August,
Schmiedestraße 13, zur Party
mit der BandThe Jetlags ein. Ein-
lass ist ab 18 Uhr, Beginn um 19
Uhr, gefeiert wird bis 1 Uhr.
Neben Rock- und Pop-Hits gibt
es einen Kostümwettbewerb.
Der Eintritt beträgt 12 Euro.
Den Schlusspunkt setzt am

Mittwoch, 18. Februar, die tradi-
tionelle Portmoneewäsche am
Maschsee-Nordufer, Arthur-
Menge-Ufer. Von 16.15 bis
17.30 Uhr verabschieden sich
die Karnevalisten mit einem
Trauerritual von der Session.
Schwarz gekleidet ziehen sie
zumWasser, um symbolisch ihre
leeren Geldbörsen zu waschen
und das Ende der närrischen Ta-
ge zu verkünden. RED

Kino für Kinder
und Erwachsene
HANNOVER. Im Kino im Spren-
gel, Klaus-Müller-Kilian-Weg 2,
ist am Sonntag, 15. Februar, um
16Uhrder Film„DerblaueTiger“
zu sehen. Die tschechisch-
deutsch-slowakische Produktion
aus dem Jahr 2012 dauert 91Mi-
nuten und wird für Kinder ab
sechs Jahren empfohlen.
Im Mittelpunkt steht Johanna,

die mit ihrer Mutter in einem bo-
tanischen Garten mitten in der
Stadt lebt. Doch der Bürgermeis-
ter schmiedet böse Pläne: bald
soll hier ein moderner Vergnü-
gungspark entstehen. Als Johan-
na eines Abends einen blauen Ti-
ger zeichnet, scheint einWunder
zu geschehen: Am nächsten Tag
berichtet das Fernsehen tatsäch-
lich über so ein Tier. Alle reden
plötzlich nur noch über den an-
geblichen„Hundekiller“.Doch in
Johannas Augen ist der Tiger
nicht gefährlich, denn er lässt
wundervolle Dinge geschehen.
Zusammen mit ihrem besten
Freund versucht Johanna nun,
nicht nur den Garten, sondern
auch den blauen Tiger zu retten.
Der Eintritt kostet 3 Euro pro

Person oder eine selbstgebacke-
ne Kuchenspende. RED

Verkleiden ausdrücklich erwünscht: Hannover feiert Karneval.
Symbolfoto: Hush Naidoo Jade Photography / Unsplash

Saatgutbörse
mit alten Sorten
HANNOVER. Der Vermeh-
rungsgarten lädt am Sonntag,
15. Februar, von 11 bis 15 Uhr
zur Saatgutbörse „Säen Sie sich
das mal an“ für Haus-, Klein-
undBalkongärtner indie Schwa-
nenburg, Zur Schwanenburg
11, ein. Angeboten wird eine
große Auswahl samenfester Ge-
müse-, Kräuter- und Blumensor-
ten, darunter Tomaten, Paprika,
Bohnen, Salate und Bete. An
Ständenund inVorträgengibt es
Informationen zu Anbau, Erhalt
und Vermehrung der Sorten.
Eine Übersicht der Angebote
steht zur besseren Planbarkeit
online bereit. Das Restaurant
bietet Imbiss sowieGetränke an.
Der Eintritt kostet 3 Euro. HR

2 vermehrungsgarten.de

Live: Momotrope
HANNOVER. Mit Momotrope
startet Feinkost Lampe, Eleono-
renstraße 18, in die neue Kon-
zertsaison. Das Trio aus Zürich
ist am Donnerstag, 19. Februar,
ab 21 Uhr zu Gast und stellt im
Rahmen der Tour zur ersten EP
„Little Valleys of Skin“ seinen
eigenwilligen Sound vor – eine
junge Band, die zwischen Pop-
Appeal und avantgardistischen
Einflüssen pendelt.
Momotrope verbinden

Synthpop und Elektronika mit
experimentellen Elemen-
ten.Dabei steht eine eigenstän-
dige, konzeptionelle Hand-
schrift imMittelpunkt. Mit Syn-
thesizern, Schlagzeug und ge-
legentlich Klavier entstehen
vielschichtige Stücke, die zwi-
schen atmosphärischen Klang-
flächen, bassbetonten Grooves
und verspielten, teils schroffen
Passagen wechseln. Die Songs
entwickeln sich aus ungewöhn-
lichen Klangideen und schla-
gen immer wieder unerwartete
Richtungen ein. Mal wirken sie

verträumt und nahezu schwe-
bend, dann wieder kühl und
rhythmisch akzentuiert. Diese
Offenheit im Umgangmit Form
und Sound verleiht den Stü-
cken eine eigene Dynamik und
eine spürbare Sogwirkung.
Begleitet wird der Abend von

DJ Sven Templin alias Shuwerk,
der mit einer Auswahl elektro-
nischer Musik zwischen House
und verwandten Spielarten für
den passenden Rahmen sorgt.
Einlass ist ab 20 Uhr. Der Ein-

tritt kostet 15 Euro. R/HR

Eröffnen die neue Saison bei
Feinkost Lampe: Momotrope.

Foto: Jeremie Luke

Design im Dialog – Programm imMAK
HANNOVER. Das Museum Au-
gust Kestner (MAK), Platz der
Menschenrechte3, zeigtnochbis
Sonntag,7. Juni, eineDoppelaus-
stellung zu zeitgenössischemDe-
sign. Während „Fun Design“
emotionale und formale Aspekte
der Gestaltung beleuchtet, rich-
tet „Circular Design“ den Blick
aufnachhaltigeundkreislauffähi-
ge Produktentwicklung. Beglei-
tend dazu lädt das Haus in den
nächsten Tagen zumehrerenVer-
anstaltungen ein. Für die Teilnah-
meandiesengiltderreguläreMu-
seumseintritt.
So geht es am Sonnabend, 14.

Februar, von 15 bis 18 Uhr um
„Nachhaltiges Spieldesign: Von
der Idee zumBrettspiel“. Die Ent-
wickler des Spiels Ecogon berich-
ten in einem Vortrag über zehn
Jahre Erfahrungmit nachhaltigen
Konzepten und laden im An-
schluss zum gemeinsamen Spie-
len ein. Ecogon ist ein Brettspiel
basierend auf Lege- und Aufbau-
systemen, das sowohl gegenei-
nander als auch kooperativ ge-

spielt werden kann. Ziel ist es,
möglichst vielen Lebewesen ein
funktionierendes Ökosystem zu
bauen,dasvonEreigniskartenbe-
einflusstwird. Lebensräume,Tier-
und Pflanzenarten sowie deren
Bedürfnisse werden auf diese
Weise spielerisch erkundet und
vermittelt. Eine weitere Beson-
derheit: Die „Spielsteine“, näm-
lich echte Bohnen, kannmanein-
pflanzen und neue daraus züch-
ten. Das Spiel Ecogon ist für eine
bis sechs Personenabacht Jahren
geeignet. Eine Anmeldung zur
Teilnahme an der Veranstaltung
ist per E-Mail an spielen@hanno-
ver-stadt.de erforderlich.
AmSonntag,15. Februar, steht

ab11.30Uhreine rundeinstündi-
ge Führung unter demTitel „Hie-
roglyphen – eine kleine Reise
durch 4000 Jahre“ auf dem Pro-
gramm. Der Rundgang gibt Ein-
blick in die Entwicklung der
Schrift im Niltal von frühen Bild-
zeichen bis zum Koptischen und
thematisiert Funktionen und
Wandel von Schriftsystemen.

Ein Vortrag mit Podiumsge-
spräch widmet sich dem Thema
„HandwerklichesDesign–Regio-
nalität, Qualität und KI?“ am
Mittwoch,18. Februar, von18bis
20 Uhr. Vertreterinnen und Ver-
treter der Kunsthandwerksszene
diskutieren Impulse zwischen tra-
ditionellemHandwerk, technolo-
gischer Innovationundnachhalti-
gem Anspruch. Veranstalter ist
der Beauftragte für Innovation
und Technologie der Handwerks-
kammer Hannover in Koopera-

tion mit dem Freundes- und För-
derkreis „Antike &Gegenwart“.
Eine Führung informiert am

Freitag, 20. Februar, ab 14 Uhr
zum Schwerpunkt „Circular De-
sign“. Vorgestellt werden Ansät-
ze von Designerinnen und Desig-
nern, Studierenden und Wissen-
schaftlern, die nachhaltige Lö-
sungen fürMöbel- und Produkt-
gestaltung entwickeln. R/HR

2 hannover.de/
Museum-August-Kestner

Das Spiel Ecogon wird im MAK vorgestellt. Foto: Gaiagames
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Hannover, Lange Laube 10
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Megaloh - Schwarzer Lotus Tour
01. März 2026: 60er Jahre Halle

DESiMOs spezial Club Mix-Show
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Pink Floyd‘s The Wall
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